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frtrtlidlen Elüürounlü, 1. nBE Bonn!
. . . zur erneuten Westmeistersdtaft - VfL Bodrum Zweiter

Herzlichen Glückwunsch, 1. DBC Bonn, zur erneuten Mei-

sterschalt 
'in 

der Oberliga West! Nach 16 spannenden

Spieltagen ist es entschieden: Alter und neuer\Mestmeister

wurde die Mannschaft des I.DBC Bonn. Neuling VfL Bo-

chum wird sie als Zweiter in die Spiele um die Deutsche

Mannschaftsmeisterschaft begleiten. Ein schöner Erfolg iür

den Aufsteiger!

Der vor letzte Spiel tag (17.  3.)  war der spannendste und
ailes entscheidende: Bonn mußte zum alten Rivalen Mer-
scheider TV, VfL Bochum hatte Heimrecht gegen den 1. BC
Beuel, der sich gleichfalls noch geringe Chancen auf den
zweiten Platz ausrechnete.
Samstags gab es in Merscheid ein 4:4 und einige Uber-
raschungen. Klaus Dültgen schlug RaIf Caspary im ersten
Herren-Einzel. Dafür aber gewannen die Bonner beide (!)
Herren-Doppel und sicherten sich mit diesem Unentschie-
den den erneuten Ti te lgewinn.
In Bochum gab es ein sensationell klares 6:2 für den
VfL. Friedhelm Wulff nahm an Walter Stuch in drei Sätzen
erfolgreiche Revanche für die Landesmeisterschaften. Frl.
Willkner schlug Frl. Hawig im Damen-Einzel - und schon
war die Sensation fertig.
Der erneute Ti te lgewinn des 1.  DBC Bonn ist  um'so be-
achtenswerter, wenn riran bedenkt, daß die Mannschaft in
dieser Saison keineswegs von Glück begünstigt war. Zu-
nächst laborierte RoIf Caspary an einer Meniskusver-
letzurig, dann auch noch Klaus Walter. Doch die Klasse
dieser Mannschaft zeigte sich in der Tatsache, daß sie nicht
resignierte, sondern das Ziel ein weiteres Mal erreichte.
Absteigen müssen, wie erwartet, Neuling Kölner FC und
der BC Düsseldorf .

L I G A  S U D  I

Ganz klar und ohne jeden Verlustpunkt holte sich Alt-
meister STC Solingen hier die Meisterschaft und geht mit
guten Aussichten in die Aufstiegsspiele. In der Bezirks-
klasse müssen PSV Solinqen und Merscheider TV II (!).

L I G A  S U D  I I

Hier war der l .CfB Köln endl ich ,,dran"! Mit drei Ver-
Iustpunkten und sechs Punkten Vorsprung wurde das
Ziel vor der DJK Don Bosco Beuel erreicht. Zurück in die
Bezirksklasse muß der 1. BC Monheim. Es waren nur noch
sieben Mannschaften im Rennen.

L I G A  N O R D  I

Ohne Niederlage, mit nur zwei Unentschieden, beendete
der l .BSC Bottrop die Saison vor dem l.Essener BC, der
diesmal nicht in den Spitzenkampf eingreifen konnte. Die
Bottroper nehmen also einen neuen Anlauf, die höchste

Interview mit
(Auf

Friedhelm Wulff
Seite 8)

Klasse zu erreichen. Rot-Weiß Borbeck und der 1.BSC
Gladbeck konnten dem Abstieg nicht entgehen.

t I G A  N O R D  I I

Mit drei Punkten Vorsprung schaffte es Ex-Oberiigist
Westfalia Herne ziemlich klar vor ETuS JManne und TV
Blcnberg, nachdem es lange Zeit nach einer Meisterschaft
der Blomberger ausgesehen hatte. Auch die Abstiegsfrage
wurde durch das PunktverhäItnis geklärt: SuS Bielefeld
als letzter und PSV Gütersloh als vorletzter müssen in die
Bezirksklasse zurück.
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11. Spieltaf:
Kölner FC - 1. DBC Bonn 3:5

Die Ergebnisse: HE: Gundel - Huyskens 5:15, 17:15, 5:15,
Schmitz - Walter 15:6, 15:7, Voit -  Kirch 11:15, 12:15,
DE: Langenbrinck - Schumacher 7:11,11:6,4:11, HD; Hüb-
ner/Feind - Huyskens/Walter 15:17, 75:71, B:15, Schmitz/
Voit - Kirch/Roosen 15:11, 15:7, M: Gundel/Langenbrinck
- Roosen/Steinwald 1B:16, 15:8.

BC Düsseldorf - 1. BC Beuel 2:6
Die Ergebnisse: HE: Wahlen - Stuch B:15, 11:15, John -
Bre i tkop f  12 :15 ,  2 :15 ,  Russ  -  Ro le f  15 :10 ,  11 :15 ,  7 :15 ,  DE:
Seelbach/Hawig 11:3, 11:5, HD: Wahlen/Russ - Breitkopf/
Krämer L5:12, 6:15, 4:15, Schramm/John - StuchlEmons
6:15, 11:15, DD: Seelbach-/v. d. Thüsen - Scholz/Schmitz
15:9, 7:15, 15:10, M: Schramm/v. d. Thüsen - Krämer/Ha-
w i g  3 : 1 5 ,  1 3 : 1 8 .

Merscheider TV - PSV Buer 7:l
Die Ergebnisse: HE: Dültgen - Balk 15:10, 15:6, Hapke -
Mörchen L5:6, 75:7, Phi l ipps - Ki l imann 15:9, 6:15, 15:13,
DE: Hau - Mörchen 11:5, 11:1, HD: Dültgen/Hapke -
Kilimann/Balk L5:7, 15:9, Besken/Meis - Mörchen/Leitsch
15:5, 15:5, DD: Hau/Westebbe - Mörchen/Skorzyk 9:15,
15:8, 15:6, M: Besken/Westebbe - Leitsch./Skorzyk 1,15,
5 : 1 5 .

Krelelder BC - \/fL Bochum 3:5
Die Ergebnisse: HE: Latz - Wulff  10:15, 5:15, Wossowsky
-  B i r t e l  1 0 : 1 5 , 9 : 1 5 ,  D .  L a t z  -  S c h m i d t  1 5 : 1 0 , 4 : 1 5 , 5 : 1 5 ,
DE: I .  Latz - Okon I1:0, 1I:0, o. K., DD: I .  LatzlHofmann
- Burkhardt/Okon 15:3, t2:15,75:3, M: Wossowsky/Hoff-
mann - Schmidt/Burkhard 7:15, 5:15,

12. Spieltag:
1. DBC Bonn - OSC Düsseldori 8:0

Die Ergebnisse: HE: Huyskens - Schlieper l5:3, l5:2,
Walter - Kwee 15:11, I5:2, Kirch - Mönch 15:1, 15:0, DE:
Schumacher - Altenhoff 11:0, 11:0, HD: Caspary/Huyskens
- Schiieper/Kwee 18:17, 15:6, Kirch/Walter- - Mönch/
Rahn 15:7, 15:4, DD: Schumacher/Steinwald - Altenhoff/
Sdrneider 75:7, L5:5, M: Ropertz/Steinwald - Schneider/
Rahn 15 :7 ,  15 :8 .

Merscheider TV - Krefelder BC 6:2
Die Ergebnisse: HE: Dültgen - B. Latz 15:3, 15:10, Hapke
- Wossowsky 15:8, 15:12, Besken - D, Latz 15:13, 15:0,
DE: Hau - I .  Latz 7:11., 9:I2, HD: Düitqen/Besken -
B. LatzlMassen 16:77, 15:6, 15:7, Meis/Neuhäus - D. Latzl
Heske 15:1, 15:5, M: Hapke/Hau - Wossowsky/Hoff-
mann 15 :4 ,  15 :1 .

ViL Bochum - BC Düsseldorf 6:2
Die Ergebnisse: HE: Wulff  -  Schramm 15:1, 15:1, Birtel -
John 15:1, 15:4, Schmidt - Wochele l5:7, 75:!,  DE: Okon
- v. d. Thüsen 9:7I, 17:4, 11:7, DD: Burkhard,/Okon -
Seelbach/v. d. Thüsen B:15, 15:11, 11:15, M: Schmidt/Burk-
hardt - Wochele/Seelbach 15:11, 15:8.
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PSV ßuer - Kölner FC 5:3
Die Ergebnisse: HE: Balk - Gundel 1.5:3, 75:12, Mörchen
-  Schmi tz  13 :18 ,  18 :13 ,  9 :15 ,  Skorzyk  -  Vo i t  15 :10 ,  B :15 ,
7:15, DE: Mörchen - Langenbrinck 3:11, B:11, HD: Leitsch/
Skorzyk - Schmitz/Gundel 15:13, 15:11, Balk/Mörchen -
Hübner/Voit 15:12, 157, DD: Skorzyk/Mörchen - Kossel/
Bansemeyer 15:1, 15:1, M: Leitsch/Skorzyk - Hübner/
Langenbrinck 15:6, 15:3.

I I G A  S U D  I
B. Spieltag:

BC Düsseldorf II - BC Burg I 3:5
Die Ergebnisse: HE: Russ - Schneider 17:16, 15:15, 1:15,
W. Mandrelia - Heller 72:75, B:75, Thöne - Bielinsky
15:14, 12:1,5, 7:15, DE: C. Slagmann - Schmitz 77:4, 71:1,
HD: Thöne/W. Mandrella - Schneider/Weller 11l5,
1B:14, 16:18, Russ/G, Mandrel la - Günther/Biei inskv 15:9,
10:15, 4:15, DD: Slagmann/Slagmann - Schmitz/Feith
1.5:4, L5:7, M: G. Mandrella,/A. Slagmann - Günther/
Feith 15:8, 15:4.

FC Langenfeld I - TV Merscheid II 7:l
Die Ergebnisse: HE: Roggenbuck - Neuhaus 18:13, 15:3,
Rohs - Hofbeck 15:8, 15:3, Scharwächter - Laufs 15:4,
11:15, 15:8, DE: Jacobs - Westebbe 12:77, 7L:4, HD: Rog-
genbuck/Rohs - Besken/Neuhaus 15:9, 12:15, 15:9, Schai-
wächter/Staeck - Hofbeck/Laufs 5:15, t5:2, l5:I2, DD:
Husmann/Jacobs - Dültgen/Westebbe 1.5:2, 15:3, M:
Hausmann/Staeck - Dültgen/Besken 11:15, 9:15.

DJK Solingen I - BC Düsseldorf II 4:4
Die Ergebnisse: HE: Woo - Russ 6:15, 2:75, Wittenbruch
- W. Mandrel la 13:18, t5:9, l4:L7, H. Pütz - Thöne
l5 :4 ,  15 :2 ,  DE:  B ieker  -  C .  S lagmann 77:4 ,7 :11 ,  3 :11 ,  HD:
Wittenbruch/Woo - Thöne/W. Mandrella 15:5, 15:8, H.
Pätz/Beutgen - Russ/G. Mandrella 17:14, 13:75, B:15, DD:
Bieker/v. Eckern - Slagmann/Slagmann 15:9, 15:9, M:
Beutgen/v. Eckern - G. Mandrella,/A. Slagmann 15:g,
17:75.

Blau-Weiß Solingen - PSV Solingen B:0
Die Ergebnisse: HE: Koch - Rakowsky 15:13, 15:9, KolI-
bach - Schulz 15:0, 15:6, Wagner - Westermann 15:0,
15:1, DE: Klaus - Schulz 11:4, Ll:2, HD: Koch,/Baden -
G. Schulz/Westermann 15:5, 15:0, Kollbach,/Wagner - Ra-
kowsky/D. Sdrulz 18:14, 15:3, M: Baden/Herrmann - M,
Schulz/D. Schulz 15:2, 15:11.

9. Spieltag:
PSV Solingen - FC Langenfeld 3:5

Die Ergebnisse: HE: Rakowsky - Roggenbuck 15:8, 15:3,
G. Schulz - Rohs 1.5:8, 2:15,3:15, Westermann - Schar-
wächter  6 :15 ,  9 :15 ,  DE:  M.  Schu lz  -  Jacobs  11 :5 ,  3 :11 ,
2:71, HD: G. Schulz/Westermann - Roggenbuck/Rohs
2:75, O:15, D. Schulz/Rakowsky - Scharwächter/Schulz
15:11, 15:10, DD: kampflos für Tübel/Skrabs, M: M. Schulz/
D. Schulz - Schulz/Jacobs 3:15, 7:15.

Merscheider TV II - DJK Solingen I 0:8
Die Ergebnisse: HE: Neuhaus - Woo 9:15, 15:7, 10:15,
Laufs - Wittenbruch 0:15, 72:75, Rüttgens - Pütz 0:15,
1:15, DE: Westebbe - Bieker g:12, B:l l ,  HD: Laufs/Hof-
beck - Wittenbruch,/Woo 9:15, 11:15, Rüttgens/Neuhaus
- PützlBeutgen 15:11, 6:15, 5115, DD: Westebbe/DüItgen
- Bieker/v. Eckern 76:77, 1l:15, M: Hofbeck/Dültgen -
Beutgen/v. Eckern 4:15, 15:13, 0:15.

t I G A  S U D  I I
B. Spieltag:

1. CiB Köln - SV Siegburg 04 6:2
Die Ergebnisse: Gaethke - Schmitz 75:t l ,  9:75, L5:12,
Dahmen - Abel 15:5, 17:15, Contzen - W. Thomas 15:2,
15:0, DE: Güntert - Girharz 1,L:0, I l :1,,  HD: Heinlein/
Dahmen - Abel/W. Thomas 15:5, 15:3, DD: GünterV
Sasse - Girharz/Röger 74:17, 14:17, M: Heinlein/Sasse -
Schmitz/Röger B:15, 15:12, 0:15.

Siegburger SV 04 I - l. BC Monheim 7:l
Die Ergebnisse: HE: Schmitz - Grauer l5:2, t5:2, Dutsch-
ke - Grosse 75:8, L5:2, Abel - Pax 15:9, 15:4, DE: Girharz
- Kuswik 1,2:10, 77:4, HD: Dutschke/Abel - Schröpfer/
Pax 12:15, 15:3, 15:8, DD: Girharz/Röger - Kuswik/So-
wade 7:15, t5:10, 75:7, M: Schmitz/Röger - Schröpfer/
Sowade 7:75, 15:1,0, 75:7.



ZEITLU PE
Jugendwartin Luise Schmitz schrieb mir, daß am
9.110. Mijrz in Hennel der Vorbereitungslehrgang
Iür die Deutschen Jugendbestenkdmple stctttland.
20 Jungen und Mddel nahmen d.aran teil.
Resummöe: Der Lehrgang war einlach zu kurz!
Wenn erst um 14 Uhr die Zimmer angewiesen bzw.
Netze aulgebaut werden, bleibt nicht mehr viel Zeit
zur Lehrgangsarbeit, denn um 18 Uhr ist schon wie-
der Sdtluß, Und sonntags isf's ouch nicht mehr,
denn um 12 Uhr ist Mittagessen und anschließend
geht's schon wieder nach Hause.
Wunsch von Frau Schmitz: Spdtestens Samstaq mor-
gens um 10 Uhr beginnen! Dänn lohnt es sich!

X
Horst Larisch (Berlin) wurde in Lübeck vor 1200 (!)
Zuschauern bei den N or ddeutschen Mei ster schal ten
Zweiter im Herren-Doppel. Jo., es ist derselbe
Larisch, der noch vor einigen Monaten Iür den
l .BSC Bot t rop  sp ie l te .
Er scheint sich in seiner neuen Umgebung schon
gut eingelebt zu haben.

)K
,,Herziichen G[ückwunsch,' sagte man mir am Teie-
lon, ,,zum zweiten Platz des VIL Bochum in d.er
Oberliga. Da Sie ja als Anhänger des VIL allgemein
bekannt sind . . ." Ich glaubte, ich hörte nicht ganz
richtig.
Es war ndmlich das Neueste, was ich hörte. HIRO

1. BC Beuel II - DJK Don Bosco Beuel I 3:S
Die Ergebnisse: HE: Panzer - Huhn B:15, 16:18, Hecker
-  Fr i t z  15 :18 ,  15 :5 ,  15 :9 ,  Hoppe -  K le in  7 :15 ,  10 :15 ,  DE:
Huhn - Kossmann 6:11, 11:6, l7:7, l{D: Panzer/Piert -
Huhn/Klein 4:15, 9:15, Hecker/Hoppe - Bastian/Fri tz 2:15,
9 :15 ,  M:  P ie r t /Köpp ler  -  Bas t iän /Kossmann 15:1 ,5 :15 ,
I . L : I J .

10. Spieltag:
DJK Don Bosco Beuel - l BC Monheim 6:2

Die Ergebnisse: HE: Huhn - Schröpfer 1.5:72, 7:15, 1,5:7,
Fri tz - Grosse 15:9, L5:2, Stentenbach - Becker 15:4,
72:L5, 1,5:9, DE: Klein - Kuswick 1.1:9,11.:2, HD: Fri tzlSten-
tenbach - Grosse/Becker 17:16, 15:13, M: Klein/Klein -
Schröpfer /Sowade 15:4 ,  13 :15 ,  6 :15 .

Siegburger SV 04 - l. BC Düren 5:3
Die Ergebnisse: HE: Schmitz - Diemer 75:5, L5:4, Abel -
Oversberg  2 :15 ,  77 :14 ,  11 :15 ,  K ies  -  Hamboch 15 :1 ,  15 :6 ,
DE:  G i rharz  -  Brü ] ls  6 :11 ,  11 .5 ,4 :7L ,  HD:  Schmi tz /Abe l  -
Diemer/Oversberg 9:15, i5:8, 9:15, DD: Girharz/Röger -
BrüIls/Wehren 1,5:6, L2:15, 15:11, M: Haase/Röqer --Ham-
boch/Wehren 15 :2 ,  14 :18 ,  15 :5 .

l .  BC Beuel I I  -  1. CfB Köln 6:2
Die Ergebnisse: HE: Panzer - Gäthke 8:15, B:15, Piert -
Dahmen gab Dahmen wegen Verletzung auf, Hoppe -
Contzen 7V:14,  1 .5 :1 ,  DE:  Köpp ler  -  Günter t  4 :71 ,  6 :17 ,
HD: Piert/Panzer - FlocVKuiisch 15:1, 15:12, Hoppe/Hek-
ker - Gäthke/Contzen 15:11, 17:15, DD: HuhnTköppter
- Katschtein/Güntert 17:16, 71:15, L7:16, M: Hecker/üuhn
- Dahmen/Katschtein 15:5, 15:9.

t I G A  N O R D  I
B. Spieltag:

BSV Gelsenkirchen - l. FBC Marl 2:6
Die Ergebnisse: HE: Majewski - Schöwer 4: lS, 7:75,
Schiemanowski - Link 0:15, 0:15, Kasper - Schmidt
75:12, 13:18, 7:75, DE: Krischik - Kuttef 11:7, 11:6, HD:
Schiemanowski/Kasper - Schöwer/Schmidt 0:15, 0:15,
Majewski/Bahsmann - Link/Apel 15:10, 15:6, DD: Kri-
schik/Kasper - Ronowski/Kutter 10:15, 10:15, M: Bahs-
mann/Kasper - Apel/Ronowski 15:11, 13:15, B:15.

1. BSC Gladbeck - 1. BV Mülheim 3:5
Die Ergebnisse: HE: Schneider - Schäfer 15:10, 4:1S,
11:15, Sonntag - Kluth 7418, 7:15, Menger - Bader

W I R  L I E F E R N  P R O M P T !
Bodminlon-Bekle iduns-  und Schuhe
RSL- Bölle - Turniernetä
Bodminton-Rohmen
Besoitungen - Reporoturen kurzfristig!

Düsseldorfs I NTE RS PO RT-Fochgeschöft
Breite Stroße 5 Tel. I 062]
Bitte ousführliche Preisliste onfordern.

15:6, 15:6, DE: Holtkötter - Frackenpohl 11:6, 11:7, HD:
Menger/Gersmeier - Schäfer/Auer 18:17, 15:9, Huuck/
Sonntag - Kluth/Bader 16:18, 75:9, 12:15, DD: Holtkötter
Marten - Schäfers/Frackenpohl 7:75, l5:4, 2:15, M: Gers-
meier/Marten - Schäfers/Auer 0:15, 0:15.

1. BSC Bottrop - 1. Essener BC Sj3
Die Ergebnisse: HE: Jendroska - Bärschneider 15:2,
15:5, Tebart - Dittmar 1B:15, 15:11, Heck - Kaluza 15:10,
15 :5 ,  DE:  S imbeck  -  Bandun 11 :8 ,  3 :11 ,  10 :12 ,  HD:  Jen-
droska/Tebart - Landers/Kaluza 2:15, S:IS, Larisch/Heck
- Dittmar/Bärschneider 11:15, 15:6, 15:9, DD: Simbeck/
Jendroska - Penke/Bandun 15:11, 13:15, 5:15, M: Larisch
Jendroska - Landers/Penke 15:13, 15:11.

Grün-Weiß Wesel - Rot-Weiß Borbeck 4:4
Die Ergebnisse: HE: Heitkamp - J, Becker 5:15, 8:15, Hey-
mann - Kleinhückelkotten 17:16, 5:15, 10:15, Basti jans -
H.  Becker  15 :6 ,  15 :11 ,  DE:  He i tkamp -  Deck  g :11 ,  11 :6 ,
11:8, HD: Heymann/Bastijans - J. Becker/Kleinhückel-
kotten 9:15, 6:15, Heitkamp/Beine - H. Becker/paus
15:4, 15:3, DD: Basner/Heitkamp - Deck/Berns 11:15,
15:6, 11:15, M: Beine/Basner - Paus/Berns 15:3, 15:1.

9. Spieltag:
Rot-Weiß Borbeck - 1. BSC Bottrop 0:B

Die Ergebnisse: HE: Kleinhückelkotten - Jendroska 6:15,
2 :75 ,  H.  Becker  -  Tebar t  6 :15 ,  13 :15 ,  Paus  -  Heck  4 :15 ,
0 :15 ,  DE:  Deck  -  Boy  11 :11 ,  4 :11 ,  HD:  J .  Becker /K le in -
hückelkotten - Jendroska/Tebart l5:2, 13 15, 5:1S, H.
Becker/Paus - Heck/Wagner 7:15, 3:15, J. Becker/Berns
- Wagner/Jendroska 15:7, 12:15, B:15.

1. FBC Marl - Grün-Weiß Wesel 6:2
Die Ergebnisse: HE: Schöwer -- Heitkamp 15:3, 15:6, Link
- Heymann 75:4, l5:1, Schmidt - Basti jans 16':17, 3: lS,
DE: Ronowski - Heitkamp l2:t0, 11:1, HD: LinVschmidt
- Beine/Heitkamp 18:14, 15:10, DD: Kutter/Ronowski -
Basner/Heitkamp 15:8, 15:10, M: Schöwer/Kutter - Beine/
B a s n e r  1 5 : 1 1 , 1 5 : 7 .

l. BV Mülheim - BSV Gelsenkirchen 4:4
Die Ergebnisse: HE: Auer - Majewski 15:10, 5:15, 15:I0,
Kluth - Bahsmann 15:11, 15:6, Bader - Pawelczyk B;15,
10:15, DE: Schäfers - Krischik 4:7t, 72:70,2:11, HD: Auer/
Schäfers - Kemper/Pawelczyk 75:10, 75:77, 15:8, Kluth./
Bader - Bahsmann/Majewski 15:10, 15:9, DD: Schäfers/
Frackenpohl - Krischik/Kasper 15:10, 4:t5,7:IS, M: Schä-
fer/Frackenpohl - Kemper/Kasper 15:10, B:15, 12:15.

t I G A  N O R D  I I
7. Spieltag:

SuS Bielefeld - Eintracht Bielefeld J:S
Die Ergebnisse: HE: Brock - Jastrzembski 15:12, 5:15,
12:15, Diekmann - Tiemann 15:6, 15:6, Mil ler - Strunk
l2:I5, 15:9, 15:10, DE: Kottenkamp - R. Schl insmann
3:11, 4:11, HD: Diekmann/Scharmanir - Kastner/Re]cksiek
73:14, 15:4, Mii ler/Lücke - Tiemann/Strunk 6:15, 15:4,
13:15, M: Brock/Kottenkamp - Jastrzembski/M. Schlinq-
mann 6 :15 ,  75 :12 .  B :1 ,5 .

FS 98 Dortmund I - VfL Bochum II S:S
Die Ergebnisse: HE: Haumann - Kutschinski 6:15, Z:15,
Geminiani - Gebauer 15:7, 15:8, Schenker - Störzle 15:7,
15:10, DE: Kauss - Wagener 11:1, 7I:2, lHD: Geminiani/
Schenker - Kutschinski/Czajka 3:15, 0:15, Hey/Haumann
- Störzle/Gebauer 3:15, 78:14, 75:1, DD: Kausi/Rudzio -
Wagener/Kutschinski 15:8, 5:15, 12:15, M: Böbersen/Rud-
zio - Czajka/Kutschinski 15:12, 75:3.

(Fortsetzung Seite 7)
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tsgebatsse und Babellen
Oberliga:
Am 17.  3 .  und 24 .3 .  1963 sp ie l ten :

BC Düsseldorf I - Krefelder BC I 1:7
Merscheider TV I - 1. DBC Bonn I 4:4
VIL Bochum I - 1. BC Beuel I 6:2
PSV G.-Buer I - OSC Düsseldorf I 0;B
VIL Bochum I - OSC Düsseldorf I 7:1
1. DBC Bonn I - PSV Buer I B:0
Krefelder BC I - 1. BC Beuel I B:0

T a b e l l e o s t a n d :
16 84t44
16 81:47
16 83t44
16 72 :55
16 59 :69
16 56:72
1 6  6 2 : 6 6
i5  36 :83
1 5  3 5 : 8 4

Liga Süd I:
Am 24,2 .  und 10 .  3 .  1963 sp ie l ten :

Mersdreider TV iI - STC B/W Solingen I 3:5
DJK Solingen I - BC Burg I 4:4
FC Lilgenfeld I - OSC Düsseldorf II 4:4
PSVg So l ingen i  -  BC Düsse ldor f  l I  1 :7
STC B,^JV Solinqen i - BC Düsseldorf II B:0
oSC Düsseldorl II - DJK Solingen I 7;1
BC Burg I - FC Latrgenfeld I 4:4

:  T a b e l l e n s t a n d :
SC Westfalia Herne I 14 89:23
ETUS Wanne-Eid(el I 14 78t34
TV Blomberg I 14 72ß2
FSV Dortmund I 14 53:59
Eintracht Bielefeld I 14 46:65
VfL Bodrum II 14 42:70
PSV Gütersloh I t4 35t76
SUS B ie le fe ld  I  t4  31 :80

Bezirk Süd Ia:

OSC Düsseldorf - Tgd. Neuß 6:2
DJK Solingen - S/W Düssetdorf 0:8
TV Ohligs - TV Haan 0:8
S/w Düsse ldor t  -  OSC Düsse ldor f  8 :0
BC Monheim - DJK Solingen 4:4
Tgd Neuß - TV Ohligs 8:0
S/Ii\/ Düsseldorf - BC Monheim 8:0
DJK Solingen - TV Haan 513
T\/ Ohliqs - OSC Düsseldorf 4:4
FC Langänfeld - Tgd. Neuß 2:6
OSC Düsseldorf - BC Monheim 5:3
FC Langenfeld - BC Monheim 4:4

T a b e l l e n s t a n d
S/W Düsseldorf

28:O Tgd. Neuß I
18:10 FC Langenfeld II
18 :10  BC Monhe im I I
17 :11  TV Haan I
17111 TV Ohl igs  I I
11 :17  OSC Düsse ldor f  I I I
4t22 DJK Solingen II
t : 2 5

Bezirk Süd Ib:
Am 9. ,  23 .  12 .1962,20 , ,26 .  1 . ,  18 .  und
24. 2. 1963 spielten:
WMTV Solingen - TV Ohligs 2:6
Hattingen - Kieserling 6:2
STC Solingen - BC Burg 3:5
T\/ Ohligs - STC Solingen 8:0
Kieserling - WMTV Solingen 7:1
BC Burg - Tgd. Lennep 5:3
Lennep - STC Solingen 6:1
TV Ohligs - Kieserling 5:3
Hattingen - BC Burg 3:5
STC Solingen - Hattingen 7:1
Kieserling - Tgd. Lennep 4:4
BC Burg - WMTV Solingen 7:1
TV Ohligs - BC Burg 5:3
Hattingen - Tgd. Lennep 2:6
WMTV Soli+gen - TSC Solingen 4:4

T a b e l l e n s t a n d :
TV Ohligs
Tgd. Lennep
STC Solingen
BC Burg
WMTV Solingen
BSG Kieserling
TUS Hattingen

Bezirk Nord Ia:
Am 24.2 .1963 sp ie l ten :

T a b e l l e n s t a n d :
26:2 OSC Werden I
2315 FBC Marl II
23t5 1. BC Bodrolt I
12:16 PSV Gelsenkirdren-Buer II
11 :17  BSC Bot t rop  I I
7:21 YFB Gelsenkirdren I
5:23 BSC Gladbed( U
5:23  OSC Werden I i

13  98 ;16  23 t3
13 65:39 19:7
1 3  6 6 : 3 8  1 9 : 7
1 3  5 8 : 4 6  1 6 : 1 0
13 53 :50  14 :12
1 3  4 7 : 5 9  8 : 1 8
13 22 :82  3 :23
1 3  1 8 : 8 5  2 ; 2 4

1. DBC Bonn
VfL Bochum
Merscheider TV
1.  BC Beue l
OSC Düsseldorf
PSV Buer
Krefelder BC
BC Düsseldorf
Kölner FC

Bezirk Nord IIa:
Am 24.2. und 17. 3. 1963 spielten:
BC Lünen I - TUS Velrnede I 3:5
ETUS Wanne I - 1. BC Dortmund I 0;B
BSV Dortmund I - TV Gerthe I 2:6
TUS Velmede I - 1. BC Dortmund I 5:3

T a b e l l e n s t a n d :
TUS Velmede-Bestwig I
1. BC Dortmund I
BC Lünen I
TV Bodrum-Gerthe I
SC Westf. Herne II
BSV Dortmund I
ETUS Wanne-Eid<el II

T a b e l l e n s t a n d :
SUS Lage I 11
BV Bad Oeynhausen I 11
Soester  TV I  11
TV Detmold I n
TUS Kadrtenhausen I 11
TV Blomberg II 11
PSV Gütersloh II 12

1 2  7 6 : 1 9  2 4 : 0
1  1  55  r33  13 :9
11 45:43 10:12
10 43 :37  9 :11
10 32:48 B:12
10 24 :55  6 :14
10 20 :60  4 t l6

67:21  19 :3
52:36  15 :7
55:33  14 :8
5 1 : 3 7  1 3 : 9
36:52  9 :13
30:58  5 t17
21:75 3:2L

Bezirk Nord IIb:
Am 24.2 ,  und 17 .  3 .  1963 sp ie l ten :
TV Blomberg II - SuS Lage I 2:6
BV Bad Oeynhausen I - Soester TV I 6:2
PSV Gütersloh 11 - TuS Kachtenhausen I 4:4
SuS Lage I - BV Bad Oeynhausen I 7r1
Soester TV I - TuS Kadrtenhausen I 7:1
Detmolder TV I - PSV Gütersloh II 8r0

)
T a b e l l e n s . t a n d :
STC Blau-Weiß SoliDgen I 14
BC Burg | 14
FC Langenfeld I 14
DJK Solingen I 14
BC Düsseldorf II 14
OSC Düsseldorf II 14
Mersdreider TV II 13
PSVg Solingen I 13

I04tB
61 :51
5 9 : 5 1
63:46
60:52
47:55
25:89
21 :83

Liga Süd II:
Am 24.2. und 10. 3. 1963 spielten:
1. BC Düren - 1. BC Monheim 8:0
Siegburger SV - 1. BC Beuel iI 5:3
1. DBC Bonn II - DJK Beuel 1:6
1. CFB Köln - 1. BC Düretr 6:2
DJK Beuel - Siegbuger SV 8:0
1 .  BC Beue l  I I  -  1 .  DBC Bonn I I  5 :3

T a b e l l e n s t a n d :
1. CfB Köln 12 69:27
DJK Beuel 12 53:41
1. DBC Bonn II 12 49:45
Siegburger SV 04 12 46:50
1. BC Beuel II 12 48t48
1.  BC Düren 12  45 :51
l. BC Monheim 12 24:72

Liga Nord I:
Am 24.2 .  und 10 .  3 .  1963 sp ie l ten :
1 .  Essener  BC -  1 .  FBC Mar l  4 :3
1. BV Mülheim - 1. BSC Bottrop 4:4
BSC Cladbeck - R/W Borbe&. 5:3
BSV Gelsenkirdren - G/W Wesel 5:3
1. BV Mülheim - 1. Essener BC 3:5
1. BSC Bottrop - 1. BFC Marl 6:2
WW Borbeck - BSV Gelsenkirchen 3:5
G/W Wesel - BSC Gladbeck 6:2

T a b e l l e n s t a n d :
1. BSC Bottrop
1,  Essener  BC
1.  BSC Mar l
1. BV Mülheim
c/w wesel
BSV Gelsenkirder
BSC Gladbed<
R/W Borbedr

fZ 79:17
12 63 :33
11 39 :48
12 46 :50
11 39  :48
t2 37:59
!2  38 :58
12 34 :61

23:1
1 8 : 6
1 1  : 1 1
1 1  : 1 3
9 : 1 3
8 : 1 6

7 : 1 7

2 I : 3
1 5 : 9
1 3 :  l 1
12:12
1 1 : 1 3

Y : I J

J i Z L

BV Mülheim II - 1. Osterfelder BC I 3:5
KTSV Preußen - DTC Kaiserberq I 3:5
VFB Speld.orf.I - FS-Baygr_U_erdingen- I^8:0
For tuna Oberhausen I  -  BC Essen I I  5 :3

T a b e l l e n s t a n d :
VFB Speldorf I 12 74:22
Fortuna Oberhausen I 12 63:29
DTC Kaiserberg | 12 48t43
l. BV Mülheim II 12 48:48
1, Osterfeld BC I 12 43:51
1.  Essener  BC I I  12  50145
BC Bayer Uerdiugen I 12 32:63
KTSV Preußen Krefeld I 12 20:86

1. Kreisklasse Süd Ia:
Am 27,  1 . ,  10 . ,  24 ,2 ,  und 10 .  3 ,  1963 sp ie l ten :
BC S/W Düsseldorf II - OSC Düsseldorf III 8:0
BSG Kies, & Albr. II - VfR Neuß I 8:0
BC S/W Düsseld. II - BSG Kies. & Albr. iI 6:2
VfR Neuß I - TV Witzhelden I 6:2
TV Witzhelden i - qSG Kies. & Albr. II 2:6
WMTV Solingen I1 --r VfR Neu! I 2:6
TV Witzhelden I - WMTV Solinqen II 4:4
BSG Kies. & Albr. II - OSC Düs;ldorf IV 8:0

T a b e l l e n s t a n d :
BC S/W Düsseldorf II
BSG Kies, & AlbreÖt II
VfR Neuß I
WMTV Solingen II
TV Wiizhelden I
OSC Düsseldorf IV

1. Kreisklasse Süd IIa:
- \m 27.  1 . ,  24 .2 .  wd.  10 .  3 .  1963 sp ie l ten :
BAT Berg.Gladbedr I - BC Düren III 5:3
Blau-Gold Köln - S/W Köln 4:4
BC Düren II - AlemanDia Aadren III 6:2
CfB Kötn III - BAT Berg.Gladbadr II 8:0
BAT Berg.Gladbach I - S/W Köln II 7r1
Blau-Gold Köln - Atemannia Aadren il i  4;4
BC Düren Ii - CfB Köln iII 7:1
BC Düren III - BAT Berq.cladbadr II 8:0
Alemannia Aachen III --BAT Berg,cladb. I 7:1
BC Düren II - Blau-cold Köln 7:1
S/W Köln II - BAT Berg.cladbach iI 8rO
BC Düren III - CfB Köln II 3:5
BAT Berg.Gladbaü I - BC Düren II 1:7
Blau-Gold Köln - BAT Berg.cladbach II 7:1
Alemannia Aadren III - CfB Kötn III 8:0
S/W Köln II - BC Düren III 0:8

10 64:17 20:O
10 53:27 14:6
1 0  4 2 : 4 5  1 1 1 1 1
l1 35:52 10t12
10 38 :42  Bt l2
10 34 t46  7 :13
10 22 :58  2 :18

2 2 : 2
2 2 : 2
1 4 : 1 0
13t11
12:12
9  : 1 5
4 : 2 0
O t 2 4

57:15  17 :1
5 8 : 1 4  1 5 1 3
40:32 10:8
32:39  8 :10
23A9 4 :14  v

6 : 6 5  0 : 1 8

14 84t28 26:2
14 77 ;34  23 tS
14 70 :40  18 :10
14 60152 16t12
14 47:65 12t16
14 49:63 1It17
14 34 t78  4 t24
t 4  2 5 : 8 6  2 : 2 6

Liga Nord II:
Am 24.2 .  udd 10 .  3 .  1963 sp ie l ten :
ETUS Wanne-Eidcel I - SuS Bielefeld B:0
SC Westf. Herne I - VfL Bochum II 6:2
TV Blomberg i - Eintrachi Bielefeld I 5:3
FSV Dortmund I - PSV Gütersloh I 7:1
Eintracht tsielefeld I - SUS Bieleleld I 4:4
PSV Gütersloh I - SC Westf. Herne I 2:6
TV Blomberg i - ETUS Wanne-Eickel I 0:8
VfL Bodrum II - FSV Dortmund I 3:5

L

Bezirk Nord Ib:
Am 24.2 .  und 17 ,  3 .  1963 sp ie l ten :
VFB Gelsenkirdren I - 1. FBC Marl iI 4r4
1. BSC Bottrop II - OSC Werden II 6:1
PSV Gelsenkircben II - BC Bocholt I 4:4
BSC Gladbeds II - OSC Werden I 1:7
VFB Gelsenkirchen I - 1. BSC Bottrop II 3:5
OSC Werden I - PSV Gelsenk.-Buer II 8;0
1 FBC Marl II - BSC Gladbeck II 8:0
1. BC Bodrolt I - OSC Werden II 8:0

T a b e l l e n s t a n d :
1. BC Düren II 13 77127
BAT Berg. cladbaü I 13 63:41
Alemannia Aadren III 13 64:51
1. CfB Köln iII 13 54:50
Schwarz-Weiß Köln II 13 50154
Blau-Gold Köln I 13 51:53
1.BC Düren I I I  13  47 t57
BAT Berg, cladbadr II 13 14t91

a t . a

1917
l4:12
14:12
14:12
1 1 : 1 5
7 : 1 9
1t25



1. Kreisklasse Süd IIb:
Am 24.2 .  und 10 ,  3 .  1963 sp ie l ten :
TV Wesseling II - TV Ruppichteroth 6:2
Euskirchener BC II - DJK Friesdorf 0:8
1. DBC Bonn IV - TUS Oberpleis II 7:1
1. BC Beuel IV - Siegburger TV II B:0
DJK Friesdorf - TV Wesselinq II 2:3
TV Ruprjchleroth - TuS Oberileis I l 3:5
1 .  BC Beue l  IV  -  1 .  DBC Bonn IV  2rG
Siegburger TV II - Euskirchener BC II 4:3

T a b e l l e n s t a n d :
1. DBC Bonn IV
TuS Oberpleis
TV Wesseling II
TV Ruppichteroth
DJK Friesdorf
1 .  BC Beue l  IV
Siegburger TV II
Euskirdrener BC II

l. Kreisklasse Nord IIa:
Staffel I
4m24.2 .  und 10 .3 .  1963 sp ie l ten :
TUS Velmede II - Castroper TV I 4r4
BC Dortmund 11 - Sax. Dortmutrd I3:4

T a b e l l e n s t a n d :
Saxonia Dortmund I
BC Dortmund II
TUS Velmede II

1. Kreisklasse Nord IIa:
Staffel 2
Am 24.2 .  und 10 .  3 .  1963 sp ie t ten :
FSV DortmuBd II - T\/ Gerthe II 8:0
VfL Bochum IlI - Saxonia Dortmund II 7i1
Castroper TV II / Westf. Herne IlI 7:1
SaEon ia  l )o r fmund i I  -  FSV Dor tmund I I  0 :8

T a b e l l e n s t a n d :
VfL Bodrum III I
FSV Dortmund II I
TV Gerthe Ii I
Westf. Herne III 10
Saxonia Dortmund II 10
Castroper TV II I

1. Kreisklasse Nord IIb:
4m23.2 .  und 10 .3 .  1963 sp ie l ten :
BC Beckum - Tg. Ahlen 1:7
BV Oeynhausen II - SC Münster 0B 2:6
SuS Bielefeld II - BC Obernbeck 2:6
BV Oeynhausen Ii - SuS Bielefeld II 8r0
TSV Hillentrup - BC Beckum 6:2
Tg. Ahlen - BC Obernbed( 7:1

T a b e l l e n s t a n d :
Tg, Ahlen
SC Münster 08
BC Obernbeck
TV Hillentrupp
BV Oeynhausen II
SuS Bielefeld II
BC Beckum

Jugend:
Bezirk Süd II:
Am 27.  l .  und  17 .  2 .  1963 sp ie l ten :
1  DBC Bonn -  1 .  BC Beue l  1 :7
TV Siegburg - SV Siegburg 04 2:6
TUS Oberpleis - 1. DBC Bonn 5r3
TV Wesseling TV Siegburg 3:5

T a b e l l e n s t a n d :
1 .  BC Beue l'1 .  DBC Bonn
SV Siegburg 04
TuS Oberpleis
T \ r  q i a d h t r r ^

TV Wesse l ing

6 39 r8 12:0
6  3 3 : 1 3  8 : 4
6  1 3 : 3 5  3 : 9
6  9 : 3 8  1 : 1 1

13
13
l 3
l 3
t3
t 3

88 r14  25 ' :1
68:35  19 :7
58:42 17:9
57:45  15 :11
4 5 : 5 6  1 1 : 1 5
4 5  : 5 8  9 : 1 7
2 7 : 7 4  5 : 2 1
18:82  3 :23

9  6 4 : 8  1 8 : 0
9 42t26 12:6
I  31 :28  10 :6
9  3 3  r 3 B  6 : 1 2
9 19 :44  6 :12
9  1 3 : 5 8  2 : 7 6

9  6 2 : 1 0  1 8 : 0
8 55 19 14:2
9 45:26 12:6
9  25 :45  6 :72
8  1 4 : 5 0  2 t l 4
9  5 : 6 6  0 : 1 8

1. Kreisklasse Nord Ia:
Staffel 1
Am 24 2 .  und 10 .3 .  1963 sp ie l ten :
Krefelder BC III - Rot-Weiß Wesel I 8:0
BC Kellen II - VJL Rheinwacht I 6:2
KreJelder BC II - TV Krefeld-Verberg I 5:3
BC Ke l len  I  -  Crün-Weiß  Wese l  - t I I  B :0
Rot-Weiß Wesel I - BC Kellen I 0:8
TV Krefeld-Verberg I - VfL Rheinwacht I 5:3
Grün-Weiß Wesel III - Krefelder BC II 2:6
Krefelder BC III - BC Kellen II 6:2

T a b e l l e n s t a n d :
BC Keuen I
Krefelder BC IlI
Krefelder BC II
TV Verberg I
BC Kellen I1
Grün-Weiß Wesel III
VfL Rheinwadlt I
Rot-Weiß Wesel I

13  94 :10  26 :0
13 62:42 19:7
13 67 :37  1B:B
1 3  5 5 1 4 8  1 5 : 1 1
13 43  :60  1  1  :15
13 40 :64  7 :19
13 37:67 5t2l
13 17:87 3:23

1. Kreisklasse Nord Ia:
Staffel 2
Am 24.2 .  und 10 .  3 .  1963 sp ie l ten :
Fortuna Oberhdusen II - TuS Rheinh. I 1:7
G/W Wesel II - BV Mülheim IiI 7:1
Tb. Osterfeld I - Tb. Rheinhausen II 5:3
TUS Duisburg I - Tb. Rheinhausen I 3:5
Tb. Osterfeld I - c/W Wesel II 0:8
Tb. Rheinhausen II - Fortuna Oberh, 11 8:0
Tb. Rheinhausen I - BV MüIheim III 6:2
TUS Rheinhausen I - TuS Duisburq I 4:4

T a b e l l e n s t a n d :
Tb. Rheinhausen I 13 87:17 26:O
TUS Duisburg I 13 73:31 19:7
Tb.  Oster fe ld  I  13  45 :58  15 :11
Grün-Weiß  Wese l  I I  13  58 :45  13 :13
TUS Rheinhausen I 13 49:55 13:13
BV Mülhe im I I I  13  44 t6O B:18
Tb.  Rhe inhausen I I  13  41 :63  B:18
Fortuna Oberhausen II 13 15:87 2t24

1. Kreisklasse Nord Ib:
Staffel 1
SG Siemens I  -  PSV Essen 6 :2
BSC Gladbeck III - SG Siemens I 2:6
PSV Essen I - BSV Gelsenkirchen II 3:5
SG Siemens I - RW Borbeck 8:0
PSV Essen I  -  BSC Gladbeck  I I I  8 r0
BC Essen II1 - BSV Gelsenkirchen II 0:7
RW Borbeck II - PSV Essen I 0;B
BSV Gelsenkirchen II - SG Siemens 414

T a b e l l e n s t a n d :
BSV Gelsenkirchen II
PSV Essen I
SG Siemens I
BSC Gladbeck IiI
PSV Gelsenk.-Buer III
BC Essen III
RW Borbedi II

1 1  6 9 : 1 8  2 0 t 2
11 65:23 17:5
1 1  6 3 : 2 5  1 6 : 6
10 35 :47  8 :12
1 0  2 0 1 6 0  5 : 1 5
11 19 :75  4 :18
11 14 :72  4 :18

1. Kreisklasse Nord Ib:
Staffel 2
BC Bottrop 61 I - TSV M.-Hüls 3:5
VfB Gelsenkirchen Ii - FBC Marl III 4:4
FBC Marl II i  - BC BottroD 61 I 6:2
PSV Bottrop I - SG Siemäns II 7r1
BC Bottrop 61 I - VfB Gelsenkirdren II 6:2
TSV M -Hüls I - PSV Bottrop I 7r1
SG Siemens II - FBC Marl III 2ro

T a b e l l e n s t a n d :
FBC Marl III
TSV Marl-Hüls I
FBC Gelsenkirchen II
BC Bottrop 61 I
PSV Bottrop I
SG Siemens II

59 :13  16 :2
55: ]7  5 :3
3 8 : 3 2  9 : 9
3 3 : 4 6  9 : 1 1
1 9 : 6 0  4 : 1 6
1 7 : 5 3  3 : 1 5

B e z i r k N o r d l a :

Am 27. L. und 17. 2. 1963 spielten:
1, FC MarI - VFB Celsenkirchen 7:1
1. BV Mülheim - cladbeck 5:2
1. BV Mülheim - OSC Essen-Werden 6:2
Borbedr - Gladbeck 5:2

T a b e l l e n s t a n d :
1. BV Mülheim
l FBC Marl
OSC Werden
R/W Borbeck
VFB Gelsenkirchen
BSC Gladbe&.

2. Kreisklasse Nord Ia:
Staffel 1
Am 24 2. und 10. 3. 1963 spielten:
TV Anrath I - TuS Rheinhausen II 8r0
S/W Düsseldorf III - Tb. Rheinhausen III 5:3
TV Overath I - VfB Speldorf III 1:7
TUS Rheinhausen II - TV Osterath I 4:3
Tb. Rheinhausen iII - TV Anrath I 5:3
S/W Düsseldorf III - BC Borst I 8:0

T a b e l l e n s t a n d :
VFB Speldorf III
S/W Düsseldorf III
Tb. Rheinhausen III
TUS Rheinhausen II
TV Anrath I
TV Osterath I
BC Vorst I

Bez l rk  Nord  I I :
Am 27.1 .  und.  17 .2 .1963 sp ie l ten :
VFL Bochum - Soest Br0
DJK Dortmund - FSV Dortmund 4:4
Gerthe - Lünen 8i0
Soest  -  Herne 0 :8
Bochum - Gerthe 6:2
FSV Dortmund - Lünen 4:4

T a b e l l e n s t a n d :
SC Westf. Herne
VfL Bodrun
Soester TV
TV Bochum-Gerthe
BC tünen
FSV Dortmund
DJK Dortmund

Bezirk Nord Ib, Staffel 1:
Am 17.2  und 10 .  3 .  1963 sp ie l ten :
Tb.  Oster fe ld  -  BC Ke l len  1 :7
Tb. Rheinhausen - Adler Oberhausen 5:3
Tb. Osterfeld - Grün-Weiß Wesel 0:8

T a b e l l e n s t a n d ;
Adler Oberhausen
c/W Wesel
BC Kellen
TB Rheinhausen
TB Osterfeld

B 44 :19  13 :3
6  3 2 1 1 6  9 : 3
6  3 2 : 1 5  8 : 4
8 20t44 4t12
8  1 5 : 4 9  2 : 1 4

Bezirk Nord Ib, Staiiel 2:
Am 17.2 .  und 10 .  3 .  1963 sp ie l ten :
PSV Essen -  1 .  Essener  BC 2 :6
OSC Werden II - TSV Marl-Hüls I 1:7
FBC Marl II - VFB Celsenkirchen I1 B:0
TSV Marl-Hüls I - 1. FBC Marl II B:0
1. Essener BC - VFB Gelsenkirchen III B:0
VFB Gelsenkirchen II - PSV Essen 7i0

T a b e l l e n s t a n d ;
TV Marl-Hüls 12 82:14 24t0
1. Essener BC ll 64:24 17:5
1 .  FBC Mar l  I I  11  51 :37  13 :9
OSC Werden II 11 43:44 11:11
VFB Gelsenkirchen II 11 41:44 11:11
PSV Essen 11 14:73 2t20
VFB Gelsenkirchen III 11 13t72 0:22

Schüler:
Lm 17 2 .1963 sp ie l ten :
OSC Werden - VFB Gelsenkirchen 4:2
1  BV Mülhe im -  1  Essener  BC 3r5
FSV Dortmund - S/W Düsseldorf 8:0

TB Osterleld
1 .  Essener  BC
OSC Werden
FSV Dortmund
1. BV Mülheim
VFB Gelsenkirchen
S/W Düsseldorf

10  59 :21  19 :1
10 49 :30  l5 :5
I l  45 :37  13 :9
1 0  3 6 : 4 3  9 : 1 1
1 0  3 1 : 4 6  7 : 1 3
1 1  3 1  r 5 1  5 : 1 7
10 26:14:9 4t16

l i  7 5 1 1 0  2 2 : 0
1 1  6 3 : 3 5  1 6 : 6
11 55 t32  1616
11 42t46 10:12
12 36 :57  8 :16
11 24:59 4tl8
1 1  2 2 : 6 6  2 t 2 0

11 56 :32  16 :6
11 57 :31  1 ,5 t7
11 51t37 74:B
11 46:41 I4:B
11 45142 12 :10
1 2  2 7 : 6 7  5 1 1 9
1 1  2 8 : 6 0  2 t 2 0

10 77:3 20:O
10 62:17 17t3
1 0  3 0 : 5 5  1 1 r g
10 37 :42  7 :13
11 28 :59  6 :16
I  1  2 8 : 6 0  6 : 1 6
1 0  2 3 : 5 6  5 : 1 5

2. Kreisklasse Nord Ia:
Staffel 2

Am 24.2 .  und 10 .  3 .  1963 sp ie l ten :
PSV Essen II - DJK Adler Oberhausen I 5:2
DTC Kaiserberg II - Blau-Weiß Mülheim I 0:8
DJK Adler Oberh. I - DTC Kaiserberq II 8r0
1 .  FC Bocho l t  I I  -  V IB Spe ldor f  I I  2 :5 -

T a b e l l e n s t a n d :
\/fB Speldorf II
Blau-Weiß Mülheim I
1. FC Bocholt II
DJK Adler Oberhausen I
PSV Essen iI
DTC Kaiserberg II

2. Kreisklasse Nord Ib:
OSC Werden III - BV Holsterhausen 7:1
BSC Gladbeck  IV  -  BSC Bot t rop  I I I  0 :B
BV Ho ls le rhausen I  -  V fB Co l rcnk .  I I I  7 :1
BSC Gladbeck  IV  -  OSC Werden I I I  115
BC Bot t rop  61  I I  -  BV Ho ls te rhausen I  5 :3
BSC Gladbeck  IV  -  BC Bot t rop  61  I I  2 :6
OSC Werden III - VfB Gelsenkirchen III 612
BV Ho ls te rhausen I  -  BSC Bot t rop  I I I  1 :7
BC Bot t rop  61  I I  -  OSC Werden I I I  5 :3
VfB Gelsenkirchen III - BSC Bottrop III 0:B

T a b e l l e n s t a n d :
BSC Bottrop III
OSC Werden il l
BC Bottrop 61 II
BV Holsterhausen I
BSC Gladbed< IV
VfB Gelsenkirdren II i

1 0  6 5 : 1 4  1 9  I  1
9  50 :21  14 :4
9  3 7 : 3 4  1 0 : 8
9  29 :41  7 : I1
9  3 4 : 3 7  6 : 1 2

1 0  6 : 7 4  0 : 2 0

9 55117 17 :1
9 42ß0 12:6
9  4Ot32 11 t7

t 0  4 7 : 3 3  1 0 : 1 0
8 20 :44  4 :12
9  i 2 : 6 0  0 : 1 8

9 57 :15  16 :2
9 55 I 14 76:2
9  3 5 : 3 6  1 0  1 8

1C 40:40  10110
9  2 2 : 4 8  4 : 1 4
9  9 : 6 2  0 : 1 8



Es gab keine,,Querschläge"
Sedrs Stunden ordentlidter Verbandstag in Essen !

Fast sechs Stunden dauerte der diesjährige ordentliche
Verbandstag, der diesmal in Essen im Hotel 

"Zum 
Ritter"

stattfand, Rund 50 Delegierte hatten sidr eingefunden. Im
Vergleich zu 115 Vereinen und Abteilungen in unserem
Verband immer noch eine ziemlich geringe Zahl. Wann
wird sich das. je bessern?
In seiner Eröffnungsrede konnte der 1. Vorsitzende, Hubert
Brohl, im allgemeinen auf ein erfolgreiches Jahr hinweisen.
Was ihm aber besonders am Herzen lag - und das
spiegelte sich später auch in den Ausführungen der Ju-
gendwartin wieder - war die allgemeine Stagnation.
..Besonders der Nachschub aus der Juoend fehlt". betonte
Aubert Brohl. , ,Hier muß etwas getan üerden!"
Die Beridrte des Vorstandes und der Ausschüsse wurden
ohne viele Widersprüche hingenommen. Es wurde nur
angeregt, im nächsten Jahr keinesfalls Meisterschafts-
spiele am Karnevalssonntag anzusetzen und in Zukunft
die Schiedsrichterlehrgänge zu einem günstigeren Termin
durchzuführen.
Eine Neuerung ergab sich bei der Debatte des Haushalts-
planes für 1963. Der Kassierer regte an, die Grundgebühr
zu erhöhen, damit der Verband ,,etwas flüssiger" sei.
Nach langer und interessanter Diskussion wurde ab Januar
1964 folgender Vorschlag von der Mehrheit angenommen.
O Die Grundgebühr pro Verein oder Abteilung ist 30 DM.

Hinzu kommen für jedes Mitglied, das das 18. Lebens-
iahr noch nicht vollendet hat (Junior) 0,50 DM, iür
jedes Mitglied über lB Jahre 1,- DM. Stichtag ist der
1. Januar, wie bei den bisherigen Bestandserhebungen.

Als Wahlleiter wurde nunmehr (es ging bereits auf 13 Uhr
zu), Dr. Meier (1. Essener BC) eingesetzt, der die Ent'
lastung des Vorstandes und der Ausschüsse einstimmig
vornehmen konnte.

Bei den Neuwahlen ergaben sich keinerlei Anderungen.
Den Vorstand des Landesverbandes bilden auf ein wei-
teres Jahr:

Auch die Beisitzer im Spielausschuß blieben ,,die alten":
Heinz-Werner Becker, Heinz Duell, Heinz Weinhold und
Siegfried Maywald, Als Verbandstrainer wurde Siegfried
Maywald bestätigt. Den Ehrenrat bilden wie bisher Dr.
Lange (Vorsitzender), Dr.Levringhaus und Jack MüIler
(Beisitzer). Ersatzbeisitzer bleiben Kurt-Georg Seelbach
und Hans Rhefus. Als Kassenprüfer wurden Herr Schäfer-
meier und Herr Beine bestel l t .
Anderungen der Satzungen wurden nicht vorgenommen,
allerdings wird die Spielordnung neue Paragraphen24,25,
27 ::.nd,28 erhalten. Die Landesmeisterschaften 1964 werden
ordnungsgemäß ausgeschrieben, Bewerbungen lagen noch
nicht vor. Der ordentliche Verbandsiag 1964 findet in
Gelsenkirchen statt, die WahI der Delegierten zum dies-
jährigen DBV-Verbandstag nimmt der Vorstand vor.
Wichtigster Punkt unter ,,Verschiedenes": Mit dem Lan-
dessport-Bund wird eine Regelung angestrebt, die in den
Vereinen bereits anerkannten Ubungsleiter auch vom LSB
anerkennen zu lassen.
Resumm6e der sedrs Stunden: Jeder bemühte sich, mit-
zuarbeiten, es gab keine ,,Querschlä9e". Und das war er-
freulich! hi. -

(Siehe audr letzte Seite l)

Wo immer Badminton gespielt wird,

verlangen die scharfsinnigen Spieler

immer nad-r R S L. SHUTTLES

lhr Flug, verbunden mit dem voll-

kommenen Gleichgewicht, garantierl

die größte Leistungsfährgkeit und

ergeben Freude.

REINIORCED SHUTTTECOCKS LTD.
l A N E  l O N D O N  E .  C . 4  E N G I . A N D

Vertriebsstelle in Deutsdrland :

6TRHARD ZEI I ITR ,  HA 'N8URG I ,
GIOCKENGIESStRWAII .  I

Lieletung durdr den Fachhandel



(Fortsetzung von Seite 3)

Von den Spielfeldern
Westialia Herne - pSV Gütersloh I:I

B. Spieltag:

Westfalia Herrie - TV Blomberg 5:3
Die Ergebnisse: HE: Witfeld - Danger D, IS:I2, 15:tI ,
Treichel - Danger G. 15:3, 15:3, Keidzia _ Stohlmann
_15:8 ,  10 :15 ,  7 :15 ,  DE:  Grabowsk i  -  MüI le r  11 :6 ,  9 :11 ,  11 :1 ,
HD: Witfeld,/Kendzia - Danger D./Stohlmann 

.11:15,

16:18, Treichel/Jerzembeck - Danger G./Oobeteit  Z:tS,
15:11, 10:15, DD: Haunert/Grabowsli i  -  Müller/Dobelei i
l5:2, 75:2, M: Jerzembed<./Haunert - Dobeleit/Dobeleit
75 :2 ,7 :15 ,  75 :4 .

Eintracht Bielefeld - ETuS Wanine l:Z

FS g8 Dortmund - SuS Bielefeld 6:2

PSV Gütersloh I - VfL Bochum II 5:3

9. Spieltag:

VfL Bodrum II - Ei4tracht Bielefeld 6:2

SUS Bielefeld - pSV Gütersloh 4:4
Die_Ergebn isse :  HE:  Brock  -  S t ro tho t te  10 :15 ,  15 :9 ,6 :15 ,
Schlüter - Gadau 15:10, 15:11, Mii ler - Schmedthemke
3:15,  15 :8 ,  B :15 ,  DE:  Kot tenkamp -  E .  Bober  L0 :12 ,  6 : l l ,
HD: Scharmann/Diekmann - Strothotte/Feltens 15:11,
7:75, 75:10, BrocVSchlütter - Gadau/Schmedthenke 15:9,
15:10, DD: Schnier/Königsbüscher - Hebestreit/Bober
15:72, 9:15, 10:15, M: Schnier/Diekmann - Hebestreit /Fel-
tens 9:15, l5:5, 75:2.

TV Blomberg - FSV Dortmund S:3

Bilanz der Landesmeistersctraft lg63

entstand folgende inoff iziel le Ubersidrt :

Verein Jugend Senioren Altersklasse insqesamt

1. BC Beuel
7V Merscheid
1. DBC Bonn
1. BV Mülheim
VfL Bochum
BC Krefeld
1. FBC Marl
DJK Solingen
SW Düsseldorf
OSC Werden
TB Osterfeld
STC Solingen
BSC Gelsenkirchen
TV Wesseling
1. BSC Bottrop
G. W. Wesel
Alianz Köln

1 1
13

1B

t 2
2
5

1 0
1 0
7
1

10
18
6

25

I t

46
3 1
27
1 8
t 4

12
12
10
10
10
10
9
I
I
B
B
B

6 t l
1 2

ö

_ j
2 -

I
I

2 6
B
I

llwza - alQß intenesvnü!
Irmgard Latz (Krefeld) scheiterte in der ersten Runde der
internationalen engiischen Meisterschaften an der Eno-
länderin Pritchard mit 6:11, 9:11. Heide Hau (Merscheiä)
wurde von Ir in Kel ly mit 0:11, 9:12 besiegt.

Erland Kops, der Internationaie Deutsche Meister dieses
Jahres, gewann zum fünften Mal die englischen ,,Inter-
nationalen", die als inoffizielle Weltmeisierschaften oel_
ten. Im Finale des Herren-Einzels schlug er den Thailänäer
Ratana Saeng-Suang mit iS:7, 15:7.- Im Damen-Einzel
siegte erwartungsgemäß Judy Hashman (USA).



Hudl bie fiururger lullten uegüngen!
B A D M I N T O N- R U N D S C H A U-Interview mit Friedhelm Wulff über den Länderkampf

V o n  H I R O

Zum Auftakt der Intefnationalen Deutschen Meisterschaf-
ten am l. März in Hamburg schlug die junge deutsche
Nationalmannschaft sensationell die Vertretung Norwe-
gens B:3. Mit Kurt Jendroska, Friedhelm Wulff, Karl Breit-
kopf und den Damen Irmgard Latz und Heide flau standen

,fünf Spieler unseres Landesverbandes in dieser Mann-
schaft, an deren Aufstellung vorher von vielen Seiten
Kritik geübt wurde. Besohders gespannt war man auf das
Abschneiden des jungen Friedhelm Wulff aus Bochum, der
hier als Neuling seine erste große Bewährungsprobe zu
bestehen hatte. Die BADMINTON-RUNDSCHAU bringt
nachstehend ein Interview mit Friedhelm Wullf über den
Hamburger Länderkampf.

Frage: Herr Wulff, wie fühlt man sich bei seinem ersren
Start in der Nationaimannschaft? Sie haben früher schon
in der Jugend-Nationalstaffel gespielt. Was ist der Unter-
schied,  wenn es überhaupt e inen gibt?
Friedhelm Wulff: Ich war natürlich qlücklich und stolz
über meine Berufung in die deutsche liationalmannschaft.
Das Bewußtsein aber, sich bewähren und das in mich ge-
setzte Vertrauen rechtfertigen zu müssen - und zu wol-
len -, belastet doch ungeheuer. Bei meinem Start in der
Jugend-Nationalstaffel gegen Beigien hatte ich keinerlei
Lampenfieber. "Möglicherweise lag es daran, daß wir nie
an einen Sieg über die belgische Jugend gezweifelt hat-
ten. Gegen Norwegen war das doch etwas anders, denn
immerhin hatte Deutschland noch nie gegen die Skandi-

"navier  gewonnen.

Frage: Hatte unsere Nationalmannschaft nach zwei Nie-
derlagen gegen die Norweger diesmal mit einem Sieg ge-
rechnet? Wie war die Stimmung vor und während des
Kampfes?

Friedhelm Wulff: Die Stimmung in der deutschen Mann-
schaft war ausgesprochen gut und im allgemeinen opti-
mistisch. Wir rechneten zwar mit unserem Sieg, aber na-
tür l ich konnte niemand sagen, wer nun die entsöüeidenden
Punkte holen würde - von Irmgard Latz einmal aboe-
sehen.

Frage: Der B:3-Sieg war überraschend hoch.  Woran laq
das? Hat unsere Mannschaft wirklich so gut gespielt, odei
haben die Norweger so stark im Niveau nachgelassen?
Friedhelm Wulfi: Daß der Sieg so deutlich ausfiel, konnte
niemand ahnen. Ob Norwegen im Spielniveau nacbgelas-
sen hat, kann ich nicht beurieilen. Icli meine aber., ääi sich
auch hier eine Verjüngung der Mannschaft bezahlt machen
würde. Ich glaube, daß alle deutschen Spieler qut qespielt
haben und daß man mit ihnen zufrieden iein ko-nntö. 

'

Frage: Nach langer Zeit war es für Sie und die anderen
ja wieder ein Kampf mit 11 Spielen. Sie und einige andere
mußten also an einem Abend drei Spiele abÄolvieren.

B:3überNorwegen
Hamburg. - Mit B:3 kam die junge deutsche National-
mannschaft im dritten Länderkampf gegen Norwegen vor
300 Zuschauern zum ersten Erfolg. Deutschland war kiar
überlegen und hatte den Sieg nach 0:1-Rückstand bereits
pe_i efner 6:l-Führung sicher. Abgegeben wurden ledig-
lich ein Herren-Einzel, ein Herren-Doppel und ein Mexid.
Ergebnisse, Herren-Einzel: Jendroska (Bottrop) - Sperre
13:15, B:15; Jipp (Lübeck) - Nettl i  15:10, t5:I; Bochow

8

War das ungewohnt, sind Sie mit der Kondition ,,hinge-
kommen", oder wäre es auch in Länderspielen besser, sich
auf acht Spiele zu beschränken?
Friedhelm Wulff: Ich trainiere das ganze Jahr über hart
und mindestens viermal in der Woche. Ich nutze jede Ge-
Iegenheit, auf in- und ausländischen Turnieren zu starten.
Die drei Spiele in Hamburg haben mir deshalb nichts aus-
gemacht, und konditionell hatte ich keinerlei Schwierig-
keiten. Von mir aus können grundsätzlich, sei es bei Län-
derkämpfen oder unseren Mannschaftsmeisterschaften,
1i  Spiele angesetzt  werden. Dafür spie le ich v ie l  zu gern.
Frage: Welches Spiel hat lhnen persönlich am besten ge-
fallen? Wen hielten Sie an diesem Abend für den besten
norwegischen, wen für den besten deutschen Spieler?
Friedhelm Wulff: Mein Einzel hat mich nicht voll befrie-
digt. Ich hätte gern einen stärkeren Gegner gehabt. Von
Myrhe war ich enttäuscht, er zeigte, vor allem im ersten
Satz, kaum Gegenvrehr. Das Mixed mit Heide Hau lief
sofort. Wir verstanden uns gut, obwohl wir noch nie zu-
sammen gespieit hatten. Im Doppel mit Karl Breitkopf
kam ich wohl deshalb nicht so zurecht, weil ich auf Links-
händer nicht eingestellt bin.

D A S  I N T E R V I E W

Hans Sperre war wohl der stärkste Norweger. Uber Nettli,
den ich schon bei den ,,Internationalen" des Hamburger SV
kennenlernte, war ich enttäuscht. Ich hatte ihn stärker in
Erinnerung. Da ich selbst dreimal spielte, konnte ich die
anderen Spiele nicht alle verfolgen. Jedenfalls hat Kurt
Jendroska keinesfalls enttäuscht, denn gegen Sperre hatte
er es ja wohl am schwersten von uns allen.
Frage: Hatten die Norweger einen Spieler oder eine Spie-
.Ierin von europäischem Format in ihren Reihen? Wenn ja,
wer war das?

Friedhelm Wulff: Nach meiner Meinuncr war in der nor-
wegischen Mannschaft kein Spieler von äuropäischem For-
mat. Gegen die englischen, dänischen und schwedischen
Spitzenspieler hat keiner eine echte Chance.
Frage: Welchen Gegner würden Sie persönlich für einen
nächsten Länderkampf wünschen?
Friedhelm Wulff: Als Gegner für den nächsten Länder-
kampf wünschte ich mir Schweden. Gegen Dänemark und
England haben wir noch keine Chance.
Frage: Zum Schluß noch ein Wort zu dem Ländkampf und
den ,,Internationalen". Was war für Sie der schönste Ein-
druck der drei Tage in Hamburg?

Friedhelm Wulii: Das Länderspiel und das ganze ,,Drum
und Dran1 war für mich ein einmaliges Eriebnis. Ich bin
natürlich froh, daß ich in der Nationalmannschaft soielen
durfte. Die feierliche Begrüßung und die Vorstellung bei-
der Mannschaften, die anschließende Uberreichung des
Emblems des Norwegischen Badminton-Verbandes durch
die norwegischen Spieler hat mich am stärksten be-
eindruckt. Wunderbar war natürlich auch das Bankett mit
den norwegischen und deutschen Spielern.
Die Atmosphäre bei ,,Internationalen" ist mir nicht mehr
unbekannt. Ich bin immer wieder gern dabei, auch wenn
ich weiß, daß ich früher oder später ,,rausfliege".

Der DBV meldete vier Jugendliche unseres Landesverban-
des zu einem internationalen Juqendturnier vom 10. bis
12. April in Kopenhagen: Marielüise \Mackerow, Roland
Maywald, Manfred Merz (alle 1. BC Beuel) und Gudrun
Ziebold (Schwarz-Weiß Düsseldorf). VieI Erfolg fü; die
vier ,,Auserwählten" !



Nur Judy Hashman hielt den
Dänen stand

Irmgard Latz in zwei Halbfinals
Audr Ferry Sonneville gesdreitert

Hamburg. Wie 1956, 1959 und 1962 waren Dänemarks
Weltklassespieler auch bei den g. Internationalen Meister_

Immer die Favoriten

Die internationalen Meister lg63
HE: Erland Kops {Dänemark)
!tp; $ops{!. E. Nielsen (Dänemark)
DE: Judy Hashman (USA)
?D : Rasmussenfiörgensen (Dänemark)
GD: P. E. Nielsen/Thorndahl (Dänemaik)

Von den Vereinen
Solinger Stadtmeisterschaiten



Ihre Badminton-Ausrüstung erhalten Sie in:
ESSEN

Turnier-Federbälle, doppelt gebunden, Art, Däne,
Dtzd. DM 16,-. Liefer-ung, ölange Vorrat reidtt,

nur gegen Nachnahme
SPORT-HINZMANN, Kahrstraße58, TeI.771390

SOTINGEN

Spor thqus  Rouhous
Am Alten Morkt

Ausrüster Deutscher Bodminton-Meister

A U S S C H R E I B U N G
iür das 6. bundesoifene Ehepaarturnier 1963

Termin; Donnerstag, 23. Mai 1963 (Chr. Himmelfahrt), 10
bis 18 Uhr.

Austragungsort: Bottrop, Turnh. Freiherr vom Steinschule,
Beckstraße,

Ausr ich ter :  1 .  B  S C B o t t rop .
Teilnahmeberechtigt; Ehepaare, die vor dem 15. Mai 1963

die Ehe geschlossen haben und im Besitze eines güI-
tigen Spielerpasses des DBV sind.

Startberechtigt: Die Startberechtigung ist vor Beginn der
Spiele durch Vorlage des Spielerpasses und der Hei-
ratsurkunde nachzuweisen,

Meldeschluß: 15. Mai 1963 (Poststempel). Meldungen sind
schriftlich zu richten an Kurt Jendroska, 425 Bottrop,
Am Kämpchen 33.

Meldegebühr: 4,- DM je Ehepaar. Die Meidegebühr ist bis
Meldeschluß auf das Postscheckkonto Essen 135565 zu
entrichten.
Eingegangene Meldung verpflichtet zur Zahlung.

Austragungsmodus: Doppeltes K.-O.-System.
Bälle: Gespielt wird mit RSL Tourney, wobei die Teil-

nehmer in den Vorrundenspielen die Bälle selbst zu
stellen haben. Ab Semifinale stellt der Ä;srichter die
Bälle.
Der Ausrichter häii BäIle zum Seibstkostenpreis bereit.

Auslosung: Am Mittwoch, 22.Mai 1963, um 20 Uhr im
Gasthaus ,,Zur Mühle", Bottrop, Gungstraße 161.

Turnierleitung: Kurt Jendroska, Ewald Simbeck, Monika
FamuIIa f 1. BSC Bottrop).

Turnierausschuß: Bernharä Simmert, Günter König (BC
Bottrop 61), Wil l i  Tebart (1. BSC Bottrop).
Das Turnier wird nach den amtiichen Spielregein des
DBV und der Spielordnung des BLV NRW ausgetragen.
Die Teilnehmer haben 15 Minuten nach der Eröffnung
spielbereit zu sein. Teilnehmer die nach dem zweiten
Aufruf (5 Min.) nicht antreten, haben das Spiel kampf-
los verloren.
Jeder Teilnehmer ist verpflichtet, das Schiedsrichter-
oder Linienrichteramt auszuüben.

Anilerungen; Die Turnierleitung behält sich Anderungen
der Ausschreibung organ. Art gemäß $ 10 (m) SPO vor.

Preise; Der Sieger erhäIt den für dieses Turnier gestifteten
Wanderpokal (E. Fleischmann, Essen) und übernimmt
die Verpflichtung dieses Turnier im kommenden Jahr
auszurichten.
Weitere Preise sind für die Teilnehmer vorgesehen.

Pokalverteidiger: Ehepaar Jendroska (1. BSC Bottrop).
Siegerehrung: Nach dem Endspiel.
Quartierbestellung: Bis Meldeschluß an die Meldeanschrift.

E. Simbeck
1. Vorsizender

Schwarz-Weiß Düsseldorf meldet:
Am 16.2. fand das Rückspiel gegen die RAF Mönchen-
gladbach in Wiidenrath statt. Im Gegensatz zu der Halle
in Rheindahlen lag unseren Spielern die Wildenrather
Halle sehr schlecht, obwohl diese Halle - ständ diese
Halle für Badminton-Zwecke in der Landeshauptstadt zur
Verfügung, wir hätten hier keine bessere für uns - durch-
aus Badminton-Ansprüchen gerecht wird. Aber Tourney
Nr. 81 ist.denn doch ein bißchen schnell für uns, und bei-
nahe wäre den Engländern die Revanche geglückt: Mit
nur 9:8 gehörte auch diesmal der Sieg wieder uns, so daß
das Gesamt-Spielverhältnis mit den engl. Fliegern nur
noch 5:3 für diese steht. Es erübrigt sich fast zu erwähnen
(nach immerhin B Begegnungen!), daß das gemütliche Zu-
sammensein in alter Freundschaft stattfand und wir erst
spät in der Nacht heimatliche Gefilde erreichten. - Leider
sagten die belgischen Federballer aus Gent das für den
2. 3. vorgesehene Rückspiel wegen Terminschwierigkeiten
ab. Am 1.11. sol l  das Spiel in Düsseldorf jedoch nachge-
holt werden. Wir werden zu gegebener Zeit darüber be-
richten.

Am 11.4. geht es nun mit zwei Mannschaften und insge-
samt 22 Mitgliedern nach Engiand. Am Karfreitag spielt
unsere 1. Mannschaft gegen diejenige des Oakly Badmin-
ton-Club High Wycombe, und am Karsamstag folgt dann
die Begegnung der beiden 2. Mannschaften. Ostersonntag
und -montag sind dann für London vorgesehen. - Uber
unsere Erlebnisse werden wir dann in der Mai-Ausgabe
berichten.

Herausgeber : {_qdmipfon'Landesverband Nordrhein-Westlalen e. V.
lJUSSCIOOTI

Verantwortliö für den Inhalt: Hubert Brohl, Düsseldorf, Herder
Straße 84i86, Tel.665985; Pressewart Rolf Hidiing,
Essen-Werderi. Elfmannstraße 7. Tel. 493588.

Mitarbeiter für Sport: Günter Pax, Monheim; Jugend: Luise Sdrmiü.
Bonn.

Ersdreinunssweise : Monatlidr am 5.
Redaktions- und Anzeigenschluß: Am 21 des Vormonats
Preis des EinzelheJtes: DM 0.25
Dlrudr: Wilh. Wölfer, Haan; Klisöees: H. Rinke KG., Düsseldorf
11 ustrationen: JMerner Rauhaus, Sdrwelm, u. Heinz Modler, Gladbeck
Verölfentlidrungen, audr a.g_szugswe.ise nur mit Genehmigung des

ilerausgeoers.

0lmftiüo fioüriüfon
Anschrif tenänderung
M. 59 TuS Hattingen je tzt :  L indenstraße 18

L { a r r  D a n o n h n f f

Verbandstag 1963
Der diesjährige ordentl iche Verbandstag fand am 17.3.
1963 in Essen statt. Die satzungsgemäß durchzuführenden
Neuwahlen erbrachten keine Veränderungenr da alle Mit-
gl ieder des Vorstandes, des Spielausschusses und des
Ehrenrates für ein weiteres Jahr gewählt bzw. bestätigt
wurden.
Beschlossen wurde u. a. eine Neuregelung der Verbands-
abgaben (Grundgebühr), und zwar sind ab l.Januar 1964
zu entrichten:

Grundgebühr DM 30,-
je gemeldetem jugendlichen
Verbandsangehörigen bis zum
18. Lebensjahr (Junior) DM 0,50
je gemeldetem Verbands-
angehörigen ab 18. Lebensjahr
(Senior) DM l,-

Stichtag ist jeweils der Tag der jährlichen Bestandser-
hebung (1. Januar). Die Mannschaftsgebühren haben keine
Veränderung erfahren. Mit Gültigkeit bereits für die Sai-
son 1962/63 wurde folgende Neufassung des 3. Absatzes
des 0 24 der Spielordnung beschlossen:

,,Die Ermittlung der Besten ,Jugendmannschaft von
NRW' erfolgt durch Entscheidungsspiele in einfacher
Runde jeder gegen jeden. Diese Entscheidungsspiele
werden in neutralen Hallen ausgetragen."

Weiter sind geändert worden die $$ 25, 27 wd 28 der
Spielordnung. Diese neuen Bestimmungen treten allerdings
erst mit Beginn der Saison 1963164 in Kraft. Die gesamte
Spielordnung wird z. Z, überarbeitet und geht den Ver-
einen als Neufassung in den nächsten Wochen zu.
Der ordentiiche Verbandstag 1964 findet in Gelsenkirchen
statt.

Trainer- und Schiedsrichter-Lehrgänge
In den nächsten beiden Monaten finden folgende drei
Lehrgänge statt:
4./ 5. Mai in der Sportschule Radevormwaid Trainer-

lehrgang
18./19. Mai in der Sportschule Hennef Schiedsrichter-

lehrgang
18,/19. Mai in der Sportsdtule Radevormwald Trainer-

lehrgang
15./16. Juni in der Sportschule Radevormwald Trainer-

Iehrgang
Die Vereine werden gebeten, geeignete Mitglieder für
diese vier Lehrgänge bis zum 20. April an Sportwart
Günter Pax, Monheim/Rh., am Steg B, zu melden.


